
 

Amt für regionale Landesentwicklung (ArL) -Leine-Weser- 
Geschäftsstelle Sulingen 

 

Az.: VV 2686 Brockum-Quernheim                                                          Sulingen, den 16.05.2022 

 
 

N i e d e r s c h r i f t  

 
über die 1. Sitzung des Arbeitskreises Brockum-Quernheim am 21.04.2022 im Landgasthaus 
Koch, An der Esse 33, 49448 Brockum. 
 
Anwesend: Herr Stührmann ) 
  Herr Drescher  ) 
  Herr Küfe  ) ArL -Geschäftsstelle Sulingen  
   
  sowie die Mitglieder des Arbeitskreises (AK) (Anlage 1) 
 

Herr Stührmann eröffnet die Sitzung gegen 19:00 Uhr, begrüßt die Erschienenen und stellt die 
anwesenden Mitarbeiter/innen des ArL vor. Frau Muckelberg, die zukünftig den Arbeitskreis 
Brockum-Quernheim leiten wird, lässt sich entschuldigen. 
 
1. Organisatorisches und Stand des Verfahrens 

Es wird vereinbart, die AK-Sitzungen in der Regel an einem Donnerstag um 19 Uhr im Landgast-
haus Koch abzuhalten. Der nächste Termin ist der 02.06.2022. 

Herr Stührmann erläutert, dass am Ende der Sitzung ein/e Arbeitskreissprecher/in und ein/e Ver-
treter/in benannt werden sollen. Die Sprecher fungieren als Ansprechpartner für das ArL ohne 
offizielle Funktion. Sie tragen keinerlei Verantwortung. 

 
Anschließend stellt Herr Stührmann den Stand des Verfahrens dar: 

Das Projekt wurde vom Landwirtschaftsministerium (ML) um ein Jahr verlängert. Der Arbeitskreis 
hat somit bis Herbst 2024 Zeit, die Einleitung eines Flurbereinigungsverfahrens zu prüfen. Sollten 
sich der AK, die vom Vorhaben betroffenen Bürger und die Samtgemeinde bis dahin auf ein sinn-
volles Projekt verständigen, könnten ab 2025 Finanzmittel durch das ML bereitgestellt werden. 

Neben den zeitlichen Verzögerungen durch die Kommunalwahl und die Corona-Pandemie gibt es 
auch inhaltliche Gründe für die Verschiebung: Zum einen steht die Entscheidung über den Stand-
ort der Kohärenzfläche für den Schilfpolder am Dümmer weiterhin aus. Auch die vom Land für 
2021 angekündigten Planungsvorgaben bzgl. der im „Niedersächsischen Weg“ vorgesehenen 
Maßnahmen liegen noch nicht vor. Weitere offene Fragen, die für ein Flurbereinigungsverfahren 
von Relevanz sind, sind die anstehende Windkraftplanung der Samtgemeinde, erwartete Vorga-
ben zur landwirtschaftlichen Nutzung von Moorböden sowie die Entwicklung im Bereich 
Agrivoltaik. 

Im weiteren Verfahren ist für Juni eine Bereisung von Beispielen in laufenden oder abgeschlosse-
nen Flurbereinigungsverfahren gemeinsam mit dem Arbeitskreis Brockum-Quernheim geplant. 

Im dritten Quartal soll eine Feldrundfahrt durch das Projektgebiet stattfinden. 

 
2. Einstieg in die Planung: Wegebestand 

Herr Stührmann stellt die Ziele sowie die Planungs- und Fördergrundsätze des ArL bei der Planung 
von Wegebaumaßnahmen im Rahmen einer Flurbereinigung vor. 
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Ziele: 

 Erschließung aller Flächen 

 Ausbau den heutigen Ansprüchen entsprechend 

 Minimierung/Erleichterung der Unterhaltung 

 möglichst kostensparend 

 möglichst geringe Eingriffe 

 Berücksichtigung von Naherholung/Tourismus 
 
Planungs- und Fördergrundsätze: 

 grundsätzlich Neubau (keine Unterhaltung)  

 Breite min. 3,0 m und max. 4,5 m, wobei das Land Nds. den Ausbau nur bis zu einer Breite 
von 3,5 m fördert  

 Tragfähigkeit: 40 t (bei Brücken: 60 t) 

 Befestigungsarten: Betonspurbahn, Bitu- und Schotterbefestigung  
 
Auf Einzelheiten wird anhand der anliegenden Präsentation eingegangen. 
 
Im Anschluss wird über das vorhandene Wegenetz im Bereich des Pissing gesprochen. Besonders 
wird auf den Zustand der sieben Brücken eingegangen. Aufgrund ihres Alters sind diese stark 
sanierungsbedürftig und entsprechen größtenteils nicht mehr dem aktuellen Bedarf (Traglast von 
16 t o.ä., anstatt heute erforderlichen 40 bis 60 t). Um Kosten einzusparen schlägt Herr Stührmann 
vor, vier Brücken der sieben zurückzubauen. Alternativ könnten diese für eine Nutzung für PKW/ 
Radfahrer erhalten bleiben. Die rückwertige Erschließung der Landwirtschaftlichen Flächen erfolgt 
dann über Stichwege. Diese Stichwege dienen zugleich als Gewässerrandstreifen am Pissing.  
Die weiteren Wege werden in der nächsten Sitzung besprochen. 

 
3. Verschiedenes 

Herr Sven Mohrmann wird ohne Gegenstimme zum AK-Sprecher bestimmt und Herr Ulrich Kor-
tenbruck zu seinem Vertreter. 

 
Die Sitzung wird gegen 20:50 Uhr geschlossen. 
 
 
gez. 
Drescher 
 
 
  


